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Rubrik

Übersicht: Das Tierwohl-Konzept für die Ferkelaufzucht

G
ra

fik
: B

en
d

ig

Standardpaket

Ferkelaufzüchterbonus

Sonderpaket

•	QS-Systemteilnahme
•	Jährliche Audits  

(gebührenpflichtig)
•	QS-Antibiotikamonitoring
•	Gesundheitsplan
•	Stallklimacheck
•	Tränkewassercheck
•	Tageslicht 1,5 %

Block B1) 
Mindestens ein Kriterium aus B1 + mind. 1,00 € aus B1 und B2

Block B1

•	10, 20 oder 40 % mehr Fläche� 0,80 €/1,20 €/2,40 €
•	Raufutter (Wühlturm, Raufe, usw.)� 0,40 €

•	Mikroklimabereich � 0,20 €
•	Organisches Beschäfti- 

gungsmaterial� 0,30 €
•	Saufen aus der  

offenen Fläche � 0,40 € 

•	Scheuermöglichkeiten � 0,40 €
•	Komfortliegefläche � 0,50 €
•	Klimareize 

(Offenfrontstall) � 0,30 €
•	Auslauf � 0,30 €

Block C1) 
Sonderkriterium

„Ringelschwanz“

•	Ferkelerzeuger, -aufzüchter  
und Mäster bilden Einheit

•	Fachliche Begleitung durch 
qualifizierten Berater

•	Erfüllung des Standardpakets
•	Meldung der Anzahl Tiere für 

Block C
•	Zahlung nur bei 70 %  

Erfüllungsquote
•	Weitere Definitionen offen

Fixer Basisbonus 
(500 €/Betrieb)

Individueller Wahlbonus 
(mind. 1 €/Ferkel)

6 €/Tier 
(aufzuteilen)+

Block B2

1) Für alle Boni gilt: netto zzgl. MwSt.

Block A1) 
Zu erfüllende Grundanforderungen


